
(nach M. Hassler in: Flora Europaea, Bd. 3, 2024, S. 45) 
 

 

Rubus paraplicatus K.Meijer 
Falsche Falten-Brombeere 

 
Bestimmungsrelevante Merkmale: 
 
Schössling - Form:  Wuchs ± suberekt 

- Behaarung: kahl 
- Stieldrüsen: keine 
- Stacheln: 0-6(-15) pro 5 cm, geneigt oder etwas gekrümmt, 4-6 mm lang 

Blätter - Blättchenanzahl: 5-zählig 
- Behaarung: oberseits mit einzelnen Haaren, unterseits nur auf den Nerven behaart 
- Endblättchen: flach, aus ± herzförmigem Grund eiförmig, sehr allmählich in die 

Spitze verschmälert 
- Serratur: scharf, mit rechteckigen Zähnen, nicht bis deutlich  kurz periodisch 
- Seitenblättchen: untere 0-3 mm gestielt 
- Blattstiel: mit 2-7(-14) etwas gekrümmten Stacheln 

Blütenstand - Form: (fast) traubig 
- Blätter: obere unterseits auf den Nerven etwas weichhaarig 
- Achse: wenig behaart, mit 0-2 geneigten oder schwach gekrümmten, 2-3(-4) mm 

langen Stacheln pro 5 cm 
- Blütenstiele: ± anliegend behaart, mit 0-1(-3) Stacheln 
- Kelch: grünlich, abstehend oder locker zurückgeschlagen 
- Kronblätter: weiß bis schwach rosa 
- Staubblätter: länger als die grünlichen Griffel; Antheren kahl 
- Fruchtknoten: etwas behaart 

 
Ähnliche Taxa: R. plicatus, R. opacus, R. bertramii 
 
Verbreitung: Hauptverbreitung in den Niederlanden (Friesland, Drenthe, südlich bis Brabant); in 
Deutschland östlich bis Hannover, vermutlich hier bisher als “R. plicatus s. lat.” verkannt 
 


